
III. Zahlen 

 
a) Grundzahlen 

 

ein(e), twei(e), drei(e), veir(e), fief/fiewe, seß/sesse, sebben(e), acht(e), negen(e), teihn(e); 

ölbe(n)/ölwe(n), twölf/twölwe, dritteihn(e), veerteihn(e), fofteihn(e), seßteihn(e), sebenteihn(e), 

achteihn(e), negenteihn(e); 

twintig, einuntwintig, tweiuntwintig, dreiuntwintig, veeruntweintig, fiewuntwintig, sessuntwitig, 

sebbenuntwintig, achtuntwintig, negenuntwintig; 

drittig, einundrittig, tweiundrittig usw.; 

verzig, fuffzig, sechzig, siebzig, achzig, neunzig, hunnert; 

dusend. 

 

Wenn die Zahlen alleine stehen, z. B. beim Aufzählen, sagt man: eine, tweie, dreie, veire usw. 

ebenso bei Uhrzeiten: Klocke eine, halbig tweie, vertel sesse (vertel nah fiewe), dreivertel achte 

(vertel vor negene). Wenn ein Hauptwort folgt: drei Bäuker, seß Schape usw. 

 

b) Ordnungszahlen 

 

de erste, tweite, drüdde (dridde, dritte), veerte, foffte, seßte, sebbente, achte, negente (negte), 

teihnte, ölfte, twölfte, dritteihnte usw.; de twintigste, drittigste, verzigste usw.; de hunnerste, 

dusendste. 

 

c) Gruppierungszahlen 

 

zu zweien/zu zweit: te tweien, selfanner; zu dreien/zu dritt: te dreien, selfdritt; te veiren, te fiewen 

usw. 

zweifach: duppelt, tweiduppelt; dreifach: dreiduppelt usw. 

 

d) Bruchzahlen 

 

half, halwe; 

bei Uhrzeiten: halb acht: halbig/halwig achte; gegen halb neun: umme halwer negene; 

von jedem die Hälfte, Halbpart machen: half ander; 

annerthalf (anderthalb, drüttehalf = zweieinhalb, seßtehalf =fünfeinhalb; 

en Driddel (Drüddel); Vertel; Foftel; Seßtel, de seßte Deil, Achtel usw. 

 

e) Maßzahlen 

 

12 Stück = en Dutz; 6 Stück = en half Dutz; 15 Stück = en Mandel; 20 Stück = ne Stiege; 10 Stück 

= ne halwe Stiege, zehn Jahre = ne half Stiege Jahre; 60 Stück = en Schock. 5 Stück = fief Stück; en 

Stücker twintig Eier= etwa 20 (Stück) Eier. 


